
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweise 
 Sie können unsere Pfarrbriefe und -

auch im Internet unter www.kath-kirche
kaernten.at/stmartin-ponfeld ansehen.
Aktuelle Informationen finden sie in den 
Schaukästen bei den Kirchen. 

 Erreichbarkeit der „Pfarre“ für ihre Wünsche, 
Anliegen, Sorgen, Anregungen unter
Tel.:  0676 / 87725158 (Pfarrer Mula)
Email:  stmartin.ponfeld@kath-pfarre
kaernten.at 
Pfarrkanzlei Pörtschach: Fr, 09:00 –
Postkasten: vor der Kirche in Ponfeld

 Der Oktober ist der Rosenkranzmonat
ches Rosenkranzgebet in der Kirche Ponfeld 
um 18:30 Uhr. 
 

Priesterjubiläum 
Altpfarrer Prof. Dr. Felsberger wurde am 7. Juli 
1957 im Klagenfurter Dom zum Priester geweiht. 
Die Pfarre gratuliert ihm herzlichst zu seinem 
Priesterjubiläum. 
 
Geburtstage (soweit bekannt) 
Wir gratulieren ganz herzlich: 
 Fr. Aloisia Jessenitschnig zum 100. 
 Fr. Barbara Sereinigg zum 90. Geburtstag
 Fr. Stefanie Sussitz zum 85. Geburtstag 

- die „Grabenwirtin“ 
 Fr. Colienne Meran zum 85. Geburtstag
 Hrn. Lorenz Pirker zum 80. Geburtstag
 Fr. Mathilde Holzer zum 75. Geburtstag
Gottes Segen soll noch lange für eure Gesundheit, 
Wohlbefinden und Spaß am Leben sorgen!
 
Gedanken 

Am Morgen denke daran,  
wer die Sonne aufgehen lässt.

Zu Mittag denke daran,  
wer dir durch den Tag hilft. 

Und am Abend denke daran dem zu danken, 
der dich bis hierher begleitet hat.

Informationen 
 

IMPRESSUM: 
Herausgeber: Pfarramt St. Martin am Ponfeld 
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E-Mail: stmartin.ponfeld@kath-pfarre-kaernten.at 
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 Kräutersegnung, 15. August 2018
Zu Maria Himmelfahrt gab es für alle Kirchen
cher liebevoll gebundene Kräutersträußchen. Es soll 
mit diesem Brauch ermuntert werden, den
und Blumen auch Daheim einen bevorzugten Platz zu 
geben. Sebastian Kneipp sagte: „Gegen das, was man 
im Überfluss hat, wird man gleichgültig.“
 

 
 
 

 

 
 

Am Hauptbahnhof fragt ein Reisender einen Passa
ten: Wie komme ich zu den Philharmonikern
wortet dieser: Üben, üben, üben! 

Was würden Sie antworten, wenn die Frage geä
dert würde in: Wie komme ich zu Gott? Würden Sie 
sagen: Beten oder in die Kirche gehen, in der Bibel 
lesen oder einfach an ihn glauben? –
Sie zu Gott? 

Wo wohnt Gott? Eine uralte Frage. Menschen 
Zeiten haben sie gestellt und vielfältig sind die An
worten: Gott wohnt im Himmel. Gott wohnt in der 
Natur. Den alten Völkern haben die Gestirne als 
Wohnsitze des Göttlichen gegolten. Auch Berge, 
Felsen, Quellen, Flüsse, Bäume ... sahen sie als 
Wohnstätten der Götter. 

Martin Buber, der jüdische Religionsphilosoph, griff 
diese Frage einmal in einer Erzählung auf: "Wo 
wohnt Gott?" - Mit dieser Frage überraschte der 
Rabbi einige gelehrte Männer, die bei ihm zu Gast 
waren. Sie lachten über ihn: "Wie redet Ihr! Ist doch 
die Welt seiner Herrlichkeit voll!" Er aber beantwo
tete die eigene Frage: "Gott wohnt, wo man ihn ei
lässt." Die Antwort auf die Frage nach Gott fällt u
terschiedlich aus.  

Der Rabbi aus der Erzählung Martin Bubers gibt eine 
weise Antwort. „Gott wohnt, wo man ihn 
Gott sucht den Menschen und fragt nach ihm. Er 
„klopft“ bei ihm an. Und wenn der Mensch sich ei
lässt und antwortet, dann nimmt Gott Wohnung bei 
ihm. „Ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer me
ne Stimme hört und die Tür öffnet, bei dem werde 
ich eintreten und wir werden Mahl halten, ich mit 
ihm und er mit mir.“ (Off. 3,21) Dann ist Gott im 
Herzen des Menschen lebendig. 

 

Liebe Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinde,  
liebe Schwestern und Brüder
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Was würden Sie antworten, wenn die Frage geän-
dert würde in: Wie komme ich zu Gott? Würden Sie 
sagen: Beten oder in die Kirche gehen, in der Bibel 
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Martin Buber, der jüdische Religionsphilosoph, griff 
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überraschte der 
Rabbi einige gelehrte Männer, die bei ihm zu Gast 
waren. Sie lachten über ihn: "Wie redet Ihr! Ist doch 
die Welt seiner Herrlichkeit voll!" Er aber beantwor-
tete die eigene Frage: "Gott wohnt, wo man ihn ein-

nach Gott fällt un-

Der Rabbi aus der Erzählung Martin Bubers gibt eine 
weise Antwort. „Gott wohnt, wo man ihn einlässt.“  
Gott sucht den Menschen und fragt nach ihm. Er 
„klopft“ bei ihm an. Und wenn der Mensch sich ein-

, dann nimmt Gott Wohnung bei 
Ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wer mei-

ne Stimme hört und die Tür öffnet, bei dem werde 
ich eintreten und wir werden Mahl halten, ich mit 

Dann ist Gott im 

Tatsächlich ist Gott in seiner Schöpfung. Aber seine 
Gegenwart ist nicht auf bestimmte Bereiche
schränkt. Franziskus sah
lige Ignatius lehrt, „Gott zu finden in allen Di
gen.“ Viel mehr als wir denken, ist Gott da. Gott ist 
gegenwärtig und er will uns begegnen und wir kö
nen ihm begegnen. In einem Tagesgebet
es: „Gott, du bist da, deine Gegenwart umhüllt und 
durchdringt uns wie die Luft, die wir atmen und ohne 
die wir nicht leben können“

Tatsächlich, wir müssen uns nicht anstrengen, um 
Gott zu begegnen. Er ist ja schon da, in jeder Seku
de, jedem Atemzug, wo immer w
müssen uns sehr wohl anstrengen, ihm Raum zu 
geben, hinzuhören und sein Wirken nachklingen zu 
lassen, uns von ihm berühren, ergreifen oder auch 
aufrütteln zu lassen. Ich glaube, dass Gott sehr oft 
zu uns spricht. Wir sind nur leider in de
zu beschäftigt zu sein, um ihn wahrzunehmen.

Wie wär’s mit ein wenig Bewegung?“, fragt der Arzt.  
„Wie wär’s mit ein wenig innerer Bewegung“, lädt 
uns Christus ein.  Vor uns liegt eine besondere Zeit.  
Bald beginnt für viele die Ferien
Viele freuen sich auf Familienreisen, um sich Zeit zu 
gönnen für Leib und Seele: Zeit der Entlastung, der 
Entkrampfung und des Trostes.

Ich wünsche Ihnen in den Sommermonaten immer 
wieder Gelegenheiten, loszulassen und bei sich a
zukommen. Unterbrechen Sie mutig den Daue
stress und gönnen Sie sich Zeitinseln, wo Sie ganz da 
sind, wo Sie Ihr Leben als Geschenk erfahren.

Und so bitten wir unseren Schöpfer um den Atem 
des Heiligen Geistes, der uns leben lässt und der in 
uns betet. 

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame Somme
zeit. 

 
Ihr Pfarrer Joseph Thamby Mula
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Rückblick auf das Pfarrleben 
 
Neuer Pfarrgemeinderat in Ponfeld und Großbuch 
Nach der PGR-Wahl am 20. März 2022 hat sich der Pfarr-
gemeinderat neu konstituiert und wird bis zum Jahr 2027 
mitverantwortlich das Pfarrgeschehen gestalten. 
 
Amtliche Mitglieder für Ponfeld und Großbuch: 
 Pfarrer Joseph Thamby Mula 
 Diakon Gerhard Weikert 
Pfarrgemeinderat Ponfeld 
Gewählte Mitglieder : 
 Maria Harder – Obfrau 
 Doris Mühleisen 
 Elisabeth Ressmann 
 Helga Rader 
 Josef Eder 
Berufene Mitglieder 
 Wilma Reichmann 
 Dr. Alfons Haberl 
Pfarrgemeinderat Großbuch 
Gewählte Mitglieder : 
 Alexander Schabernig – Obmann 
 Maria Salcher 
 Dorlinde Nagele 
 Mag. Christian Sickl 
Entsandte Mitglieder: 
 Kerstin Krainer 
 Karin Wasserbacher 
 
Ein Vergelt´s  Gott an die ausgeschiedenen Obmänner 
Josef Dragan (Ponfeld) und Walter Krainer (Großbuch) 
sowie den anderen Mitgliedern für ihre jahrelang geleis-
tete Arbeit. Es würde uns sehr freuen, wenn Euch auch 
weiterhin die Ortskirche ein Anliegen ist. 
 
Maiandachten 
Alle drei Maiandachten konnten bei herrlichem Wetter 
bei den jeweiligen Bildstöcken stattfinden. Sie waren gut 
besucht. Ein Dankeschön an alle beteiligten Personen für 
das gute Gelingen und die zur Verfügung gestellte Verkö-
stigung. Wir werden diese Art der Marienverehrung 
nächstes Jahr an anderen Plätzen in unserer Pfarrge-
meinde fortsetzen. 
 
Todesfälle  - ewiges Leben 
  Wilhelm ANGERMANN, 15.03.2022 (81), Ponfeld 
  Elfriede KUSCHNIG, 15.04.2022 (94), Großbuch 
  

Herr, lass sie ruhen in Frieden! 

Vorschau auf das Pfarrleben 
 
Sakrament der Firmung 

Wann:  So, 28. August 2022, 10:00 Uhr 
Wo:  Pfarrkirche St. Martin a. Ponfeld 
 
Für eine kleine Pfarre wie Ponfeld/Großbuch ist das 
Fest der Firmung ein seltenes und besonderes Ereig-
nis. Im Rahmen der bischöflichen Visitation wird 
unser Hr. Diözesanbischof Dr. Josef Marketz per-
sönlich dieses Sakrament den 25 Firmlingen spen-
den. Die Paten, Eltern, Großeltern, Verwandten und 
wir werden den jungen Menschen einen unvergess-
lichen Tag bereiten und ihnen dabei helfen, ein le-
bendiger Baustein in ihrer Pfarrgemeinde zu werden. 
 
 
Patrozinium mit Pfarrfest in Großbuch 
Wann:  So, 14. August 2022, 10:00 Uhr 
Wo:  Kirche Großbuch 
  Festmesse mit euch. Prozession 
 
 
NEU - Familiengottesdienste 
Wann:  So, 2. Oktober 2022, 08:30 Uhr 
  So, 6. November 2022, 08:30 Uhr 
Wo:  Pfarrkirche Ponfeld 
 
Wir starten im Oktober und November in Ponfeld 
und werden diese Messe in den darauffolgenden 
Monaten auch in Großbuch veranstalten. Seien sie 
ein bisschen neugierig und feiern sie mit, denn die 
Familie ist die Keimzelle der Geborgenheit. 
 
 
NEU – Anbetungsstunde in Großbuch 
Wann:  ab 7. Juli  2022, 18:30 Uhr lfd. 
  jeden 1. Donnerstag im Monat 
Wo:  Kirche Großbuch 
 
 
Erntedank-Feste 
Ponfeld:  So, 25. September 2022, 10:00 Uhr 
Großbuch: So, 09. Oktober 2022, 08:30 Uhr 
    
Anschließend an den Gottesdienst gibt es nicht nur 
eine schmackhafte Agape, sondern auch die Mög-
lichkeit des Kaufes von frischem und regionalem 
Bauernbrot verschiedener Sorten.  



 

 
PFARRKALENDER
Gottesdienste & Andachten 
 

JULI 2022 
So, 03.07. kein Gottesdienst wegen Straßensperren
So, 10.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
So, 17.07.   16. Sonntag im Jahreskreis 
   Hl. Messe für Fam. Nagele u. Hudelist
So, 24.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Christophorus -Sonntag mit Autosegnung
So, 31.07. 18. Sonntag im Jahreskreis 
   Hl. Messe für Fam. Egon Sturm
AUGUST 2022 
So, 07.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
So, 14.08.  Patroziniumsfest in Großbuch
  euch. Prozession und Pfarrfest
Mo, 15.08. Maria Aufnahme in den Himmel

So, 21.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 
So, 28.08. Festgottesdienst mit FIRMUNG
SEPTEMBER 2022 
So, 04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 
So, 11.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 
So, 18.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 
So, 25.09. Erntedankfest in Ponfeld 
   Hl. Messe für Erika Jessenitschnig
OKTOBER 2022 
So, 02.10. Familiengottesdienst 

So, 09.10. Erntedankfest in Großbuch 

So, 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
So, 23.10. Weltmissionssonntag 
Mi, 26.10. Kriegergedenkfeier (mit Vorbehalt)
   Hl. Messe für Agnes Trampitsch
So, 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis 
NOVEMBER 2022 
Di, 01.11. Allerheiligen mit Gräbersegnungen
Mi, 02.11. Allerseelen 
So, 06.11. Familiengottesdienst 

So, 13.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
So, 20.11. Christkönigssonntag 
 

EUCHARISTISCHE ANBETUNGSSTUNDE
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Hl. Messe für Erika Jessenitschnig 
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 AGAPE 
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Ponfeld 

Allerheiligen mit Gräbersegnungen 08:30 Gottesdienst  
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EUCHARISTISCHE ANBETUNGSSTUNDE Ponfeld 
 18:30 jeden Do im Monat 
 (Außer: 1. Do im Monat, da in  
 Großbuch!) 

 

 

Großbuch 
 
08:30 Gottesdienst 
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Großbuch 
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mit Kräutersegnung                  
 

 
  

Großbuch 
08:30 Gottesdienst 
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Großbuch 
 

08:30 Gottesdienst 
 AGAPE 
 
08:30 Gottesdienst 
 

 

Großbuch 
08:30 Wortgottesfeier 
 
 

08:30 Gottesdienst 
 

 

Großbuch 
 18:30 jeden 1. Do im Monat 

  NEU! 
   

 


